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m1ttM1Httti44tmintnti .Alte viester, ober sie heißen mcu-li- g

Hero und Leauder. DaS rührt
i1' . ,

gi 'AllsdcmTtaatc
ber wird der Schvlvorstand fünf
Wohnhäuser versteigern, cS find dies
die Häuser, welche im 00 Block,
zwischen westlicher König ' und'
sCfirtrsri TinrtPri. r.rt St& ttnurt ArtA. i

Das Heivatsjah
;.)

u Rom vsn Fkdor Un Zobektitz.

reit Paris an unser; Heiratsanzeige
nach Hohe Kraalj ztd)dfi aw

vollkommene Bequemlichkeit, StMc und
Erscheinung sjno, was Sie in lcknst-llche- n

Zahnen wünschen
Sie erhalten die beste Vcmiemlichkeit und Platten-StSrk- e mit

iinserer Morris'Thi Zahnarzenei Sie erhalten mit unseren Tru
byte und Oral-Epi- c Zähnen die beste Nachbildung der Schönheit
natürlicher Zähne Tie erhalten das Beste in Plattenbearbeitnng
durch unsere Hall und Supplee Methoden in der Nachbildung von

Abdrücken. '

'
Nichts wurde in unserem Platten-Departeme- unterlassen, um

die prächtigsten künstlerischen Resultate in unseren perfekten Platten,
zu erzielen. j .... -

, ES ist für uns sehr schwierig, die vielen Schönheiten und Vor

züge unserer Zähne zu beschreiben und bitten wir Sie daher, unsere
Konsultationszimmcr zu besuchen, damit wir 'Ihnen diese Zähne zei

gen und deren Vorzüge erklären können. '

Unsere Preise sind auszergewöhnlich niedrig für den vorzüglichen
Dienst, den wir Ihnen liefern. ' '
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: Die om besten ausgestattete
5 '

Mannerabteilung ist Tag und Nacht geöffnet.' ,, '. - i
Zxrauenabteilung während deS ganzen Tages offen. '

, Beide Abteilungen ftchen unter Leitung sachverständiger Lente D
Es werden nirgends wo Bäder gegeben, die nicht v',-.- ,

Nlich-
.- '

'.Doch der Leander beißt, Herr
Voran l"

. .Ja. der beißt, aber nie seine

Hero, sondern nur die, die ihm eine
Last aufbürden wollen. Ich kenne

einen Leander, sür den wäre eS ganz
gut, wenn er auch zuweilen etwas

energisch um sich bisse, statt sich olles
Mögliche und nicht Nötige cusholse
zu lasse...."

. Nun merkte Freese wohl, daß
eS dem Baron Max mitteilsam umS
Herz war. Aber er mnnterle ih

nicht ruf. Er schwieg wieder. Und
Max schwieg auch. Er war sehr in
Gedanken nd nur, dann und wann
knallte er, wie iil aiiikochendeni Aer

C?r, mit der Peitsche. Erst dicht vor
Hohen ilraatz begann er nochmals:

.Vilsj es bleibt bei unserer Abma

d,iiMj, Herr Freese?"
.Ich habe Ihnen Handschlag und

Wort gegeben, Herr Baron erwi
dcrtc dieser......

4.?r dem Schloß wurde der Wa

gen in, t großem Geschrei cmpiangen.
:lllcS war versannuclt. Bernd und
Dieter briillte ohrenbetänoeiid, alS
sie ihreii Lehrer wieder glücklich bei
sich hatten. Sie hatten ihn noch

lauge im Walde verfolgt, aber
schließlich seine Spur verlöre. Bor
einer Vierteljinnde hatte sich' der

Guadalquivir herrenlos, doch in ge
mütlichsler Laune tut Wirtschstshose
eiiigesunden. Und da hatte man es

allseitig mit der Angst bekomme,
iliigiist und drei Knechte war n auö

'
geschickt werden, Frccse zn suchen.

.Wetter och eins seid endlich

still, Vengels!" rief Tübingen den

Jungen zn, die sich an den Händen
gesagt halten uuo Freese schreiend

ittutottzte, so wir sie rS bei Eerstük

ür gelesen
'
halten, wenn die

.Schkvarze Schlange" der Apache

siegreich von einem ZkriegSznge heim
ftchrte. Freese. jelt erzählen Sie.
Sind all Ihre Knochen heil? 5le.i

Schlüsselbeinbriich? 5leine Sehirner
schüttoruilg? Nicht cinmal eine Seh
tieuverzerrlMg? Nicht einmal eine

"

leichte Bersianchung?"
Freese verneint, und begann dann

ioöziilügen. Wie cr de lÄnadalqui

vir hatte. MoreS lehren wollen und

dieser empfindlich geworden wäre
,:ud ihn abgeiuorsen hätte, und wie

zufällig, ganz zufällig dcr .uinge
Herr Äaron des sMcqeä dahcrgesah

ich wäre und ihn aufgeles.'n hätte,
und waS der Schnurren noch mehr
waren.' Daß man ihn bemitleidete,
tat ihm nicht wohl; er hätte viel Iie
btr nrit dem Harrassprunge renom
miert, aber da? ging nicht. Er mußte
lügen und auch daS Bedauern in
Empsang nehmen. Tie Baronin
wellte ihn sogar in das Bett stecken

und ihm Tee kochen lassen. Tübingen
riet kalte Umschläge an; Teubcn
war für Blcisalbe, HaarhauS für
Mie - Einreibung mit einer Arnika

löstmg. Alles das wurde dcm Kan,
dldaten endgültig genierlich. Ex reckte

s,ch Nlächtig empor und sagte, er füh
ke sich wie ein Fisch im Wasser. Aber
er wäre beinahe wieder zusammen

ocklappt; denn in Wahrheit schmerz

le ihn, jedeS Glied.
NlS ec auf sein Zimm?r gehen

wollte, huschte Nelly Milton hinter
ihm her und hielt ihn auf.

.O, Mister Freese," sagte sie (dicS
o" brachte sie immer besonoers nicd
:ch hervor, mit zierlich gespitztem

Maulchen), ich wollte Sie bloß sa

gen, daß ich mir so sehr gefreut ha
ben, daß Sie wieder gesund hier
sein. O. ich habe so srecklicke Angst
gehabt!" , .

Frccsc schaute auf den hellen blon
den Scheitel hinab und grisf nach
der warmen kleinen Patschyand.

.Vielen Dank, liebe Miß Nellq."
antwortete er, und es war, c,lS töne
ein ganz leiscZ Littern dmch feine.
Stimme. .Denke Sie, wie merk

würdig als das Pferd mit mir
durch den Wald raste und ich jeden
Äiigeublick gewärtig sein mußte, mir
im Sturz den Hals zu brechen oder
ttn Kopf an einem Baumstamm zu
zerschmettern da habe ich an nichts
anderes denken können als - an
Sie."

Nclly neigte daS blond Haupt
mit dein zausigen Haar über der
Stirn tiefer.

O an nur? sagte sie leise.

.Ja, an Sie. Seltsam, nicht

wahr? Ich dachte: wie schade - nun
ist eS mit dem Sprachunterricht auch

nichts! Und ich hatte mich so darauf
gefreut!"

.Wir fangen morgen mit i,e
Sprackuntcrricht an! Ich ftcue mir
auch so sehr." '

Out, morgen nachmittag."
.Und Mister Freese, vecsprecken

Sie mir, daß Sie sich nie wieder auf
das grause Euadalquivieh oben her
auf sehen wollen!"

.Wir wollen seyen, Mig Nelly.
Vorläufig nicht. Vorläusig erhalt
ich mich Ihnen. Erst muisen Sie
Deutsch gelernt haben dann ver
such ich S vielleicht voch noch ern
mal "

(Fortsetzung folgt).

Modern., Frau (zum Dienst.
mfltfc,nl: " .Zlnna real (I) da untm
geht feit rinn Halde Clunde (in $( '
tat ans und ab." Arm (dklkidigt):
.Und das sagm Sie mir, nadige
hrau, ft irti' j

21 u$ Grand Island.
Heute stehen wir eine Stunde

früh auf und können heule Abend
bis zwölf Uhr eme Stunde langer
Skat spieln; die hiesigen ' Vankge
schäfte werden bis 3 Uhr 30 Minu
ten nachmittags geöffnet bleiben,
demnach eine halbe Stunde später
als bisher. '

Tie ungeheure Masse grober
Sand, welcher zur ,Wi'gebcsserung
gegenwärtig aus dem stoichlir Lake

gezogen wird, hat schon eine Wasser
tiefe von 2030 fti.fe erreicht. Man
befürchtet, das; eines TageS ein Land
rutsch . groszm Schaden anrichten
kann.

Tie hiesige Glade Milling Co.
hat sich einem Konsortium von vier
ondcien Mühlen angeschlossen, wo

von die Zaitral.Office in Omaha
etabliert ist. Tie 2ereiniaimg nennt
sich The Nebr.as?a. Consolidated
Milling Co. u.' bestellt auö folgenden
Mühlen: (?rand Island, Navenna.
St. Edwards. Hastings und Omaba.
Durch diese Vereinigung ist die 3e
fellschaft im Stand? einen größeren
Handelsmartt zu bestreikn. ;

'

' Nächsten Samstag, den l. Novcin
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Eign Tolomro, iflrfrt 6orlt seit den letz

Un vti Inlir? rrfolnrclrt ei? iViii'ifictmif

Itit!f, rcdflnct ktjt feinen dritten Lkdrir
min mit uliei fefittlcrMbl. - eine fcwnatf
tir.wbl von Schülern wird nach Hit Kawbmt,
Cttntt und Trimbine angenommen, ber nur

amsiaa.
Vorgeschrittene Echlller und proies'

siomlle Miisiker sind biermit kiiigela
den. sich der erpne ?nd anw l
Milchen, welche jeden ?onntg Nuch

mittag Im Echulaiidtloriiim probt.
Cornet Spieln, Tromdonilten un kvleier

tkgendwelcher Windinitriimente sind leicklaN
zum Anichluk cm diele Mkikkv?Ne einaela.
den, die organisiert wurde, m die bervorra
gendsien Mulikilli5 nnd Ouvertkirk einem
genauen und ernslhaslem ktudium zu unter
liehen

Man schreibe skir die illustrierte Droschll.
td gimmer 2628 30 rNngto Vlk

1511 kadg Eirasje, Omaha, Nri.
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Dtuti&kd und Oesterreich

LiebesgabenvcrZand
aller Art

Wen Sie Nahrungsmittel sende

, und Geld sparen wolle
rs i Astcllknde reif ftt die Ifflat

kttril,tttmn,tk:

Sortiment Nr. 3 919.75
5 Psd. aks ' 10 an. kond. lvttlch

5 ra. Sveck 6 TId. Schmal
6 it. kalamt 2 RaM

Sortiment Nr. 4 $28.20
10 fd. Nasse B ?sd. Nc
6 P'd. Hiiit )0 Nan. kond. Milch

?'d. l'ff 3 JMiinrn flnffl

8 Psd. üctDflnrmHni v v,o. ucieco

kdn könne ach Vrlieik, ergkö!)n
der erNkinett werde ,

' Die 5!nl,rnSuieI sind In Hart Kisten

ffir den Verlang verpackt, die reise kchlieken

olle Unkolie ein. wodurch dem mpsanaer
die Waren kvllensrel In at liefert werden.
.He nolwendigen Sformnlilflien werden durch

in ledlat, so daH dem ZU'lender keine Mu
ben erwackikn.. Wir anrnulierrn koixnlreie d

lieserung an den EmvInger durch unleren
V'rtreier In Deutschlar!", Vitle. senden ki,

Kren che o!er mit genau
.'iwfje dr EmdlZnaer an

STERN'S
211 VILSCN AVENUE

Newark. N. I.

Miss NZ. 5oux
Piano Lehrerin

Zimmer 22 Arlinqton Block

1511 Dodge Strafze

; mwrtwmaimrMtäMmeüt.
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Deutscher Advokat

Zimmer L5,i.N54. Omaha National
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schulgebäude richtet werden soll.'

Frau C, W. Vrininger ist ihrem
mehrjährigen Leiden ain Donnerstag
abend erlegen. Sie erreichte ein
Alter von 53 Jahren, hinterläßt
ihren Gatten und zwei Kinder. Noy
Vrininger in Geschäften in Omaha
und ffrau John Rrrguson, Hülfs-Sekretäri- n

der hiesigen Vuilding
Association. DaZ Begräbnis fand
gestern Nachmittag unter Leitung
von Pastor Arthur statt.

- Fünfzehn eheliche Verbindungen
tn'ährpfth her bprfinnfipnen 9ftrtrfie

beim Conutg.Nichter angemeldet, ist'
kein schlechtes Resultat für Hall
County.

Di? Veteranen vom spanisch'
amerikanischen Krieg hielten iprn

Donnerstag eine Versammlung ab.
um den Anschlus; an die American
Legion m Erwägung zu ziehen.
Hoffentlich, werden sie nicht den Bei
spielen der New Iorker Legion
folgen und den Hak gegen das aus
wärtige Element noch immer weiter
führen. .

' In New ?1ork versuchte
diese Legion letzte Woche eine mit
vielen Kosten vorbereitete deutsche

OperN'Vorstellung m bestürmen.
Kunst. Musik und Wissenschaft frem.
der Nationen mit Gewalt zu initer
dnicken zeigt von niedriger Bildung
und schlechtem' Charakter.

'Zus vloomfield, Nebr.

Bloomfield, Nebr., 23. Okt.
Tie hier neulich errichtete Butter
fabrik gebt ibrer Vollendung entqe.
gen. Ob sie aber bei dem gegenwär
tigen Mangel an Nahm vor der
Sand gute, Geschäfte machen wird,
bleibt abzuwarten. '

Tie gewaltige Maschine, die zur
Herstellung eines neuen Fluschettes
hier gebraucht wird, arbeitet mit
Kochdampf Tag und Nacht. Man
gibt sich trotzdem nicht der Hoffnung
hin das sie ihre Arbeit vor dem
nächsten Frühling, vollendet haben
wird.

Frau Salina Mettlen. die Mut-te- r

unseres hiesigen Arztes. Dr. I.
H. Mettlen. ist kürzlich in Wayne
begraben, worden. '

Anton Schulte erhielt kürzlich eine
Kiste von Waffen und Helme, sowie

andere Andenken, die er kurz bevor
er Frankreich verließ, absandte.

Ed. W.'inandt und John Suck
storf schlössen ein Geschäft ab. durch
das Ed. Weinandt alleiniger B.'sitzer
einer halben Sektion Landes wird,
das er bisher mit Suckstorf ge
mernschaftlich hatte. John dagegen
wird durch den Handel Besitzer des
Corner .Trugstores und einer dazu
gehörigen Lot, deren Wert sich auf

40,000 belaufen.
Ter Bankier H. C. Dierkö wurde

am letzten Dienstag - abend in die

City Hall eingeladen, wo er zu seiner
Neberraschung etwa 20 junge G?
schäftsleute vorfand, die ihm anläsz
lich feiner Hochzeit mit Frl. Emma
Soll einen gemütlichen Abend berei.
teten.

Die hiekige St. Andrew Schule ist
mit elektrischen Lichtern ausgestattet
worden.

Am lehten Freitag schlug Emil
Köpke'S Automobil westlich von
Croston, als er auf der Heimfahrt
war, um. Herr Köpke kam mit dem
bloßen Schreck davon.

Ein Knabe als Bücherhamster der
urteilt.

Veatriee. NebraLka. 23. Oktober.

Byron Michael, ein Knabe von 12
Jahren, wurde hier verurteilt, da er
20 Bücher' auS der Bibliothek der
Stadt entwendete. Nichter Pemberton
sandte den Jungen bis zu seinem
21. Lebensjahr zur Neformschule.

Zeitungsmann zufällig erschossen.

Des Moines. Ja.. 23. Okt.-- Buu

Craig von Aston wurde durch das
zufällige LoSgehen einer Schrotflinte,
die sich in den Händen seines Freun
deö P. S. Junkin. Redakteur des j

Creston Advertiser befand, erschossen, i

Die beiden Männer waren auf der

Jagd, i Junkin wollte eine Patrone
in sein Gewehr schieben, wobei die.
selbe losging und Craig tätlich ge
troffen wurde. , . .

Wen der Grieche dem Gneche le
gegnet.

Lincoln. Nebr.. 23. Okt. Als der
Eisenbahn Kommissär ,Thomaö Hall
sich letzte Woche nach Pawnee City
begab, um ein Verhör wegen Raten,
erhöhung der Pawnee Telephone
Company zu veranstalten. . war er
sehr erstaunt, seinen früheren Kol
legen Victor Wilson als Anwalt
der Telephone ' Company und den
früheren Raten Klerk U. G. Powell
als Assistent zu finden. Dafe es ein
sehr bitterer Kampf , wurde, darf
als selbstverständlich gelten. Wer den

Sieg davon getragen
'
hat. wird sich

erst aiiS dem Bericht des Konunif
sarb Hall herausstellen. '

9 Wie Sie am destm Ihr Geld ',
in einer erstklassigen Proposition an. .

legen können, wird Ihnen beim
sen der Waterloo Creamery Anzeige
an anderer Stelle dies Zeitung e?. -

klärt werden

r' auch hier gegeben werden können.
.

' Tiirkischr, Russische, Nanbeimrr, schottische Tusche. Sib, Elekt?.?,- Radio-llktiti- e, Nadelspriih, Kabinetektrische .

(23. ttZktskdltflg.)
le junge Xamt hatte sich mit ei

nem leichten Seufzer in den, Sessel
pledcrgelasjen, der vor dem kleinen
Schreibtische dicht a,N ensler stand.
Tia rückte einen zweiten Sessel in

ihre Nähe. .

.Ein Seufzer. Clise." sagte er.
.Wem galt er' lllixl'

.Nein, Liebling, nicht dir er
widerte sie. .Dir gilt immer nur
r..ei Blick, lind bei klagt nicht.
Warum kufzte ich? Üijiiljtijajiij, ich

fcsisj eS selber nicht, Bieketcht Dcif
dcmetwe,iv,t. Weil du so baitt wieder
fi,rt willst-

.-
-

'Ich wollte, ich könnte immer hier
lll iben. Ja. wcisz (Sott, immer, i'ian
nird ,so selbstsüchtig in der Liebe.

Auch so genügsam. ToS mit den.
Nannte In der slcinsicii Hi,tte hat
doch viel WaloS siir sich." -

0 jä ober nur in ter ?lb

wechLlimg, Ich selbst bin niinder
drrwöhnt , leide mir ziu'Ien a
einem lleberstusz von FreiikitSdurst.
1 cd) du, ineui armer Mas, ich

furchte, die lleme Hiitte" würde dir

jehr bald nicht melr genügen "
.Mir genügt ollft, wenn ich dich

um mich weis;. Liejel.'
'

Nein, Max nein, mein Jn,i
ge! TaS klingt sekr hübsch, nd bis

zn einer gewissen Grenze ist es auch
wahr. Aber 1ie Grenze ist r.iin ei,
wol da. Sie ist nicht soitjukughcn.
Deine Erziehung hat sie dir ge
s:cckt liiid auch dein Tenipcrcuiient.
Wenn wir ins siir ewig aS "der

flioljcit Welt ziirjiifiiclKii . lnio in

ifiienb einem stillen Erdl'iiwnikel ver

graben wollten, so würdest tu das
zuerst gonz ciitzücknd sinde'l "

. .Ja, ganz ciii.uiifciiu," tuiuf Maz
ein; denke a das kleine isebirgS
lieft bei Nizza!'

Ich denke daran. 3öeim wir drei

Tage lang allein gewesen waren,
siiliren vir mch Nizza hincit, oder
t'.ßch Monte Earlo. Nein, Liebling,
dir Niilze ist ans die Dauer nick, siir

dich, lind daZ ist recht gut. Ein
Monn gehört in die Welt. Und

siehst du: daS M nndj der einziae

s?rund. weshalb ich du Klärung un
serer Angelegenheit nach Möglichkeit
bischleunigt haben mochte. Ich sag?

velmlich nur: nach MZalichkeit;
denn ich sehe sehr wohl ein, dasz unS
beiden niit einem Gewaltstreich nicht

gedient ist - obwohl wir den eigent
l:ch schon hknter unZ haben."
, Maj erhob sich und schritt unruhig
im Zimmer aus und nieder.

.HaarhauS riet mir erst heute wie
des, den gordischen Knoten mit t
nein Schlage zu zerhauen sagte er.
.Er bat gut reden Es steht immer.

Gewichtiges ans dem Spiel. Ja
-- nenn dieser törichte MasoratZkoder

richt Ware! Ter ist zu einer Zeit eilt
worsen worden, wo der Adel och

olleS war und das Vürge'-tu- zur
5IeM zählte. Nun liehe sich I mög
llcherweise durch eine KabinettZein
xabe der Betreffende Paragraph um
gehen. Ich habe aiich schon an eine

nachträgliche Nobilitierung gedacht.
Ein Freund von mir, ein C3raf

jjiingcit, hat gleichfalls eine Bürger
liche geheiratet, nimm an, ein ZZrän

lein Schmidt, und die hat irgend ein

Herzog zu einem Fräulein von

Echmidthailsen gemocht.''
Elise lächelte ein klein weniz

trübe. '
.Ich würde schlikszlich mich"daS

siber mich ergchen lasscu," erwiderte
sie, .obwohl mir der brave schlichte

V.ame meine? Vaters ohne notgc
drungeneS Anhängsel schon lieber ist.
Wahrscheinlich würde ich zu einem
Fräulein von WarnowSka werden;
da? klingt polnisch an, und man
kannte dahinter ein im . ManncS
stamm erloschenes StarostcnLc'chlecht

bittern. Aber lassen wir den Scherz
ruhen. Wenn du dem Majorat ent
sagen müktcst, würde Bernd oder

Dieter in den Besitz von Hohen
jiraag kommen, Entsagen ist immer
schwer, daS weiß ich wohl; aber ist
es in diesem Falle nicht das -

Zweckmäßigste?"
Ich würde nicht ,zögern, dir bei

zustimmen; denn ich suhle mich im

merhin Manns genug, süc mich und
die Meinen allein aussorgen zu kön

ncn. Aber ich habe an die Zukunft
Eberhards zu denken. Ich sage dir,

Darling, die Situation im Hause ist

richt beneidenslvert sür mich. Ich
tanze nicht nur auf einem Vulkan.
l.m mich einer inimer noch verwend
baren Romanphrase zu bedienen; ich

schreite sogar beständig über glühen
de Kohlen. Ich kann mir recht wohl
vorstellen, wie dem heiligen Lauren
tius seiner Zeit zu Mute gewesen

fein muß oder den drei Männern
im' seurigcn 'Ösen oder den Opfern
der Inquisition. Gegen Großpapa
und sin Kolonialfieber ist Sankt
Peter ArbueS gar nichts. Er lernt

sogar schon die ausgefallensten afri
konischen Dialekte, um mich ir. Ber

legenhcit t setzen.'

.Marerle, ich bemitleid dich von

Herzen." rief Elise lachend. .Komm

her, kniee nieder und küß mich! O,
waS find wir doidalle' beide . für

ftvaUjt! Ksrun; Sahe mt nicht

waren wir hei!e ans allen Noten.'

.Oder säßen erst recht drinnen.

Tlplomatie. mein Nuid "

'.DaS sagt dein Grokpapa onch,

Eine, die daS Leben besser le,:iit o!ö

wir, lacht euch aus mit eurer iino

nmtie." '

.Frau von Seelen natürlich
. .Ja, Marinkak Und ich tcm ihr

nur recht gebe, n? war von Avi
ginil an für oijeneZ Spiel. Hätlesi

ou vor suii,,ertei Jayrcn ursucht,
keinen Willen dnrchzusetzci, "

.Ach, Liesel. qual nlich nicht sal"

lat Ma?, noch immer zu üßen der

jungen Jra. Ich bin wilklich kein

Feigling, aber auch kein Cyklop a

Charakter. Ich gehe gern alle lln

annehiulichkeiten, ollen rüden AnS

emaiidersehungen auS den Wege,

ch biu der Enkel meines Erolzva

lers uilö liebe tansend Umivcge zum

Z:el, wcun sie sich bequem war.

schieren als die direkte Straße. Ich
kenirne nicht über mich selbst hinans

Sage dummer Jnnge zu mir, un
mich zu jl rasen!" '

Sie sagte das nicht, sondern schloß

nur seine Mnnd mit ihre Lippen,

.?llso gut. tiat, ich bin zufrie-

den," snljr sie dann jort. Xatf ich

wenigstens' deine nächsteil Umwege

kennen, lernen V
.Selbstverständlich. Die Scesen

muß sich zuvörderst an Mes!iapa
beranschlaneln nnd ihm trovsemoei
se daö öijt einjloben, Oder nuine es

onig. Den Papa nehme ich aus

rn i chl Tie Mama wird uberrnm

pelt. Wun hazt du Marinta zu,

letzleiitiial gesehen?"

.Sie war gesicrn hier. Sie kommt

östers. Am liebsten nähine sie mich

zu sich nach Langenpsuhl, Aber das

g(ht natürlich nicht. Ich fühle mich

sckon hier nicht mehr Qaiii 'icher. Es
war iiuiiicrhin eine Kühuye.k, mich

balbwcgs zwischen Laugeupsnhl und

Hohcnkraatz imterzubring.'n."
.Vah der Erle,ibr,ich liegt ab

scitZ der Heersiraßel llud du weißt,
die Hohen-Kraatze- r meiden den Lee,
seit sich Onkel lkonrad hier ertränkt
bat. Man hält sehr auf die Tradii
tion bei uns."

.Ist ; dieser, Lehramtskandidat da

hinnen eine znmlässige Peijoiilich-keit?- "

f . ,
Max zmkte mit den Achseln. Ich

liesse es, Elise. Aber ia) nuiß sott.

Leg deinen Kops noch einmal n

vicine Brust. DaS ist die falsche Sei

tV --- Hier schlägt da? Herz. Filr
wen schlägt es? Für Liesest

.Nicht ganz ollein. Auch für -
IV -

Ja, auch flir eZ". Hut mir den

Jungen, Schatz l Die Kathi scheint

ein Schaf unter den Ammen zn

sein-
.-

4 .Aber sie erfüllt ihre Pflicht. Tu
siehst, wie der Junge gcociht. Ich
passe schon ans; kaoallerislische

wie heute ereignen sich ja nicht

clle Tage. Adieu, mein Licbl" .'

.Ach, wie daS klingt! Du mußt
eZ dreimal faiien. Lächle wenigste?
,:och einmal; ich möchte die Eriniic

rung an daS Grübchen mit ach

Hause nehmen. Und nun den Kir

schenmund! O wie graule ich mich

vor Hohen-Kraah- l, Hier die Sprache
der Liebe und drüben die der 3ta

giris. . .
Herr Freese war wirklich einge

schlafen. Er snhr aus wildeil Träu-

men jach in die Höhe, als Max ihn

weckte. Aber seine schmerzend!. GIie

der erleichterten ihm die Nückkchr

zur Wirklichkeit.

.ES ist Zeit, edler Don sagte

Max. .Seien Sie so gut m.d hcl.

sen Sie mir die Rosse schirren. Aber

seien Sie vorsichtig dabei; dis rechte

?tangenpscrd beißt." .

Freefe warf sich in die Brust.

,Wcc auf dem Guadalquivir ilar
riere geritten nd Hindernisse ge

nommcn hat, Herr Baron," erwider
te er heiter, .der sürchtet kein beißen

deS Etangenpserd....-
-

Zehn Minuten später ging eS

durch den Wald zurück. Ans der

Höhe schaute sich Max nochmals um

und winkte. ' ,

.Sehen Sie daö weibe Tuch da

unten am Fenster. Herr Freese?"

fragte er. .Und wissen Sie. waö

das ist?' -

.Ein Schnupftuch, vermute ich,

Herr Varon."
.Mag es in ,der Alltäglichkeit auch

ftin. Aber sür mich ist es.diö Fahne

des Friedens, die mich zum Abschied

grüßt. Und nun geht es wieder hin

ein auf kriegerisches Gebiet. Es ist

zum Teusel holenl"
Freese antwortete absichtlich nicht.

Der leichte Wagen ratterte über den

Weg. Durcls die Stämme glühte
dos Sonnenlicht und urntanzte mit

goldenen Flocken Farrn. Wachhol

derkraut und Bärlapp, Waldancino-ne- n

und Erocus.
Nach eitler Pause Hai Max die

Peitsche und deutete auf die fiotl tra

benden Pscrde. '
'Die beiden Schimmel ftnd mir

koMri.wOi!.ch,'. zevü...!

z nnd laufende Strombader. i . S
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Fritz Wiese's Model Sensation Verkauf von

D u ro c Je r s e y Zuchtebern
in der Farmers Fred Aard, West Point, Nebraska

.

Samstag, den ll November
Beginn nm 2 Uhr nachmittags , .

Ich verkaufe neunzehn guie, ausgesuchte Eber in dieser Auktion ;

und ich bin überzeugt, Sie zufrieden stellen zU kömiett, wenn Si?
das Beste haben wollen, was erhältlich ist. ,

Das Sensation Blut hat die Qualität der Turees verschiedene
Punkte gebessert in der großen Schweinezucht Industrie., Wenn' sich

dieses Blut daher in Ihre Schiveineherde einmischt, dann kann der
Erfolg nicht ausbleiben. Diefe Eber find. gute, kräftig gebaute
Tiere, wohlaussehend, mit kräftigen Knochen, lang gebaut und erst
klassig in jeder Beziehung. Jedes Tier ein garantierter Zuchteber,
tvenn richtig behandelt. V;

Würde mich freuen, Sie am Verkaufstage begrüßen zu, können. '

gleichgiltig ob Sie etwas kaufen oder nicht.

FRITZ WIESE

MAKES
MORE
ifbiTWEAI
rOH CATTlf

V HOnsts
HEEPAH0H08S

Badeanstalt des Westens.

s

I. T. Banman, Clerk

Ü

Grand Island
Loenst Straßen

W. H. Thompson
Slugnst Buchfinck

I. L. Cleary
S. M. Sonderup

Geld nach allen
der Welt

ia dieser ZeiturL Leiaon d -

ShippS Brothers, Auktionäre

ü
Sf ate Bank of

Gtfe Tritte und

L. I. Tunn, Präsident
V. (5, Evans, Mze.Präs.
F. I. Clearn. Kassierer

Depositen sind durch den Nebraska Garantie.Z?onds beschützt
Send: Tie jetzt Ihre Weihnachtsgeschenke für

Wir versenden
Teilen

Berücksichtigt bei Einkaufen die
pmm TZ

macht sie derauf aufmerksax-- . ...
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